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Projektbeschreibung 

Die Risiken von Starkregenereignissen nehmen in ganz 
Mitteleuropa zu. Starkregenereignisse können jeden Ort 
innerhalb nur sehr kurzer Vorwarnzeiten treffen. Jedes 
Jahr sterben Menschen, Tausende verlieren ihre Häuser 
und viele Umweltschäden, wie Wasserverschmutzungen 
treten auf. Der wirtschaftliche Verlust belief sich 2015 auf 
1,2 Milliarden Euro (GDV, 2016). Die verheerende Wirkung 
von extremen Niederschlägen ist das bedeutendste natürli-
che Risiko in Mitteleuropa. Erst im Mai / Juni 2016 starben 
20 Menschen bei starken Regenereignissen in Zentraleuro-
pa. Das Hauptziel des Projekts ist die Verbesserung von 
integrierten Managementkapazitäten, um Starkregener-
eignisse abzuschwächen. Partner aus 6 Ländern entwickeln 
gemeinsam praxisorientierte und innovative Methoden 
und neue Instrumente zur Verringerung der Anzahl von 
Todesopfern und ökonomischen Schäden. Zum Beispiel 
sollen Alarminfrastrukturen in den teilnehmenden Regio-
nen implementieren werden. Im Rahmen dessen wurde 
INFRASTRUKTUR & UMWELT beauftragt, die gesamte Pro-
jektkoordination sowie Überwachung aller Arbeitspakete 
zu übernehmen.  

Ergebnisse 
• Toolbox mit neuen Instrumenten und Methoden zur 

Bewertung, Abbildung und Reduktion von Starkregen-
ereignissen 

• Implementierung von innovativen Prognose- und Früh-
warnsystemen  

• Umsetzung innovativer Maßnahmen zur Verringerung 
der Gesundheits- und Umweltschäden sowie Verbesse-
rung der Gefahrenabwehr 

Unsere Leistungen 
• Entwicklung der Projektkonzeption, Unterstützung 

beim Aufbau der Projektpartnerschaft 

• Verfassen des Förderantrags für INTERREG CE 

• Gesamtkoordination und Überwachung aller Arbeits-
pakete 

• Zwischen-/Abschlussbericht 
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RAINMAN: Integriertes Starkregenrisikomanagement  
(EU INTERREG Zentraleuropa) 

Auftraggeber: 
Sächsisches Landesamt für Umwelt, 
Landwirtschaft und Geologie (LfULG) 

Bearbeitungszeitraum: 
2015 – 2020 

Bereich: 

Hochwasservorsorge / 
Starkregenrisiko / 
Europäische  
Projektentwicklung 
Länder: 
Deutschland, Kroatien, Österreich,  
Ungarn, Tschechien, Polen 

Projektgebiet: 
Zentraleuropa 

mailto:peter.heiland@iu-info.de

